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1 aktueller Sachstand zum Projekt
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Wie sieht es aus im Projekt?
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 Nordnetz ist fertig geplant inklusive 

Reserven

 Bauantrag Heizzentrale + Pufferspeicher 

im Dezember eingereicht

 Südnetz ist bis aus die Reserven fertig

 Werbeaktion

 Geschäftsführung an Kreisverband für 

Wasserwirtschaft vergeben

 Wärmenetze 4.0  



2 Wärmetauscher und Heizungs-

anlage

5



hydraulischer Abgleich?!
Was ist das, wofür ist das gut?
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2.1 

https://www.youtube.com/watch?v=1CEIkfaYY3g



hydraulichen Abgleich nach DIN 18380/ 

VDI-Richtlinie 2073 
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2.1 



Wasseraufbereitung im Hausnetz gem. 

VDI-Richtlinie 2035
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2.1 

Video

https://www.youtube.com/watch?v=8lEHmNU7ibY

https://www.youtube.com/watch?v=8lEHmNU7ibY


Wo liegt das Problem?
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2.1 



Technik
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2.1 

Sekundärseite

 Verantwortlich 

BESt-F eG

 Hydraulischer 

Abgleich auf der 

Primärseite

 Schlammfang auf 

Kosten BESt-F eG 

auf der Sekundär-

seite

Primärseite
 Verantwortlich Haus-

eigentümer

 Kein Zwang für Haus-

eigentümer

 Aber, Installateur ist 

verpflichtet Vorgaben 

zu beachten



Finanzen
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2.2 

 Förderprogramme

 Sonderkreditprogramm der Volksbank eG



Förderprogramme
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2.2 

Weniger Kosten durch

 Niedrigeren Brennstoff und 

Stromverbrauch

 Optimale Ausnutzung der 

Fernwärme

Mehr Komfort durch

 Optimale Wärmeabgabe 

und Aufheizung aller Räume

 Wegfall störender 

Strömungsgeräusche



Förderprogramme
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2.2 



Sonderkreditprogramm der Volksbank eG
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2.2 



3 Kulanzbedingungen
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 gelten ausschließlich für „Primärseite“ = nur die Teile der 

Heizungsanlage, die (später) durch den Wärmetauscher 

ersetzt werden

 gelten ausschließlich für die Zeit bis zur Inbetriebnahme 

des Wärmetauschers

 Einverständnis des Kunden zur Erstuntersuchung der 

Heizungsanlage

 Kosten dieser „Erstuntersuchung“ trägt die BESt

Freiwillige Leistung der BESt zu folgenden 

Bedingungen:
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Schaden reparabel: 

 BESt trägt Reparaturkosten > 250,00 Euro (SB Kunde = 

250,00 Euro), Vertragspartner des Kunden ist Fachfirma 

der BESt

Wirtschaftlicher Totalschaden: 

 BESt stellt Leihanlage, SB Kunde= 250,00 Euro; 

Vertragspartner der Fachfirma ist die BESt; Kunde zahlt 

SB an BESt

 Risiko des Kunden in jedem Fall auf SB = 250,00 Euro 

begrenzt

 Kunde trägt Kosten des Ausbaus der eigenen Anlage

 BESt trägt Kosten des Ein- und Ausbaus der Leihanlage

Freiwillige Leistung der BESt zu 
folgenden Bedingungen:
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Keine Kulanzleistung für 

 übliche Unterhaltungs- und Wartungsarbeiten

 Schäden durch unterlassene Unterhaltungs- und 

Wartungsarbeiten

Wenn Schaden von BESt nur mit unverhältnismäßigem 

Aufwand zu beheben: 

 Vertragsaufhebung

Freiwillige Leistung der BESt zu 
folgenden Bedingungen:



noch Fragen?

Wenn nicht, dann bedanken wir uns 
für die Aufmerksamkeit und 
wünschen noch einen schönen 
Abend!
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